
Wiüerungsübersichl für Sachsen
Herausgegeben vom Meteorologischen und Hydrologischen Dienst der DDR

Preis DM 1,80 vierteljährlich Amt für Meteorologie und Hydrologie Dresden , Radebeul 2, Schuchstraße 7

18. Jahrgang November 1962 Nr . 11

Allgemeiner Witterungscharakter
Der Wechsel zwischen vereinzelten Hoehdrucklagen und häufigeren schwachen Tiefdruckausläufern bestimmte die Witte¬
rung des Novembers . Dabei ütoerwog der Zustrom polarer Luf tmassen .
Die seit Ende September herrschende extreme Niederschlagsarmut hielt auch im November an . Das Niederschlagsdefizit
schwankte um die Werte von 25 % im äußersten Osten und 75 % im Westen unseres Gebietes . Ergiebige Niederschläge fielen
erstmalig wieder über Ostsachsen zum Monatsanfang und in den übrigen Landesteilen als Schnee meist am 22 . und 23 .
Sehr mild war die erste Monatsdekade mit Höchsttemperaturen bis zu 18 °

, dann gingen die Temperaturen bis zu Tiefstwer¬
ten unter minus 10° zurück .
Bemerkenswert hoch lagen die Zahlen der Tage mit Schneefall und einer geschlossenen Schneedecke .

Witterung Teraperaturverlauf
Dresden -Wahnsdorf Karl -Marx -Stadt Leipzig -Mockau

Tag Max. Min . Mittel Max. Min. Mittel Max. Min . Mittel

1 . Bedeckt , zeitweise Regen 5 .0 3 .6 4 .1 5 .0 3 .3 4 .0 7 .1 3 .3 4 .7

2. Wolkig bis bedeckt , 6 .5 3 .6 5 .0 9 .3 2 .6 5 .0 9 .6 2 .8 4 .7
3 . trocken 10 .4 4 .5 6 .4 13 .9 3 .0 6 .6 12 .2 1 .3 6 .0

4 . 8 .4 2 .3 5 .2 9 .3 3 .4 5 .6 12 .3 - 0 . 1 4 .8
5 . 14 .2 6 .2 9 .9 12 .5 3 .5 8 . 1 15 .4 - 1 .7 5 .6
6 . Heiter bis wolkig ,

trocken 13 .2 9 .8 11 .3 13 .9 8 .7 10 .9 16 .2 7 .7 10 .3
7 . 14 .6 9 .7 11 .4 14 .5 8 .5 10 .5 15 .3 4 .4 8 .8
8 . 15 .0 10.1 12 .6 14 .0 8 .5 11 .2 14 .4 3 .7 8 .2

9 . Wolkig bis bedeckt , zeitweise
Regen

12 .8 10 .3 11 .6 11 .9 9 .5 10 .4 13 .4 6 .0 9 .4

10 . Länger anhaltender Regen 11 .4 2 . 1 3 .6 10 .5 2 .3 4 .7 10 .8 3 .9 4 .8

11 . Bedeckt , 2 .6 0 .3 0 .8 2 .3 - 0 .2 0 .3 4 .2 1 .1 1 .7
12 . vereinzelt Sprühregen 3 .0 0 .4 1 .9 2 .6 - 0 .2 1 .2 3 .5 0 .5 2 .0

13 . Wolkig bis bedeckt , trocken 6 .1 2 .8 4 .1 6 .0 0 .4 2 .8 6 .6 2 .6 4 .0

14 . Neblig - trüb , zeitweise Regen 4 .9 2 .3 3 .6 3 .6 1 .8 2 .8 5 .9 1 .8 4 .3

15 . Wolkig bis bedeckt , vereinzelt
Regen

6 .4 1 .6 3 .7 4 .0 0 .4 2 .0 5 .0 - 0 .1 2 .6

16 . Wolkig , Schneefall 4 .4 0 .0 1 .6 2 .4 - 1 .0 0 .2 5 .1 0 .3 1 .8

17 . 1 .6 - 1 .9 - 0 .4 2 .4 - 2 .4 - 0 .2 3 .0 - 1 .9 0 .2
18 . 3 .6 - 0 .4 1 .6 3 .4 - 1 .2 0 .0 3 .9 - 4 .1 - 0 .7
19 . Wolkig , trocken 6 .4 0 .6 2 .6 4 .7 - 2 .3 0 .8 7 .2 - 2 .1 2 .2
20 . 3 .6 0 .5 1 .6 2 .4 - 1 .4 0 . 1 4 .4 - 3 .4 0 .6
21 . 2 .4 - 2 .7 - 0.4 2 .1 -4 .9 - 1 .7 2 .0 - 4 . 1 - 0 .4

22 . 0 .3 - 1 .7 - 0 .8 - 0 .2 - 2 .4 - 1 .8 0 .3 - 1 .6 - 1 .0
23 . Wolkig bis bedeckt ,

zeitweise Schneefall
- 0 .5 - 3 .7 - 2 .2 - 2 .4 - 6 .6 - 4 .0 - 1 .4 - 5 . 1 - 3 .0

24 . 1 .2 - 2 .1 - 1 .8 3 .2 - 5 .6 - 2 .4 0 .5 - 4 .0 - 2 .4

25 . 1 .8 - 6 .0 - 1 .8 1 .5 - 8 .7 - 2 .9 0 .9 - 8 .3 - 2 .9
26 . 1 .8 1 .2 1 .4 1 .4 0 .7 0 .9 2 .6 0 .3 1 .5
27 . Meist neblig - trüb , 3 .2 0 .9 2 .0 2 .0 0 . 1

' 0 .9 2 .6 0 .7 1 .6
28 . zeitweise Sprühregen 4 .5 1 .2 2 .7 3 .4 1 .0 1 .9 4 .5 2 .0 3 .3
29 . 4 .6 2 .9 3 .7 3 .4 1 .7 2 .6 6 .1 3 .4 4 .5
30 . 4 .7 2 .3 3 .6 3 .2 1 .3 2 .3 5 .8 3 .1 4 .5
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Witterungselemente im Vergleich mit den langjährigen Mittelwerten

Lufttemperatur
Monatsmittel :

Maximum :
Minimum :

Frosttage :

Eistage :

Im südöstlichen Teil bis 0,6° zu warm , in den anderen Teilen
des Beriehtsigebietes , vor allem aber im Bergland bis 1° zu kalt .
t —4° zu warm
Im südöstlichen Teil und im höheren Bergland 1— 2° zu warm,
in den anderen Teilen des Beirichtsgebietes aber um 1—4° zu
kalt

7— 11 im Flachland (um den Normalwert schwankend)
11 — 25 im Bergland (um den Normalwert schwankend)
0—3 im Flachland ( 1 zu wenig)
2—20 im Bergland ( 1 zu wenig, in den Kammlagen aber 1—7
zu viel)

Niederschlag
Monatssumme :
Tage mit 0,1 mm und mehr :
Tage mit 1,0 mm und mehr :
Tage mit 10,0 mm und mehr :
Tage mit Schneefall:

Tage mit Schneedecke :

10—35 mm (25— 75 % des Normal wertes)
10—18 (stark um den Normalwert schwankend)
4— 11 (1—4 zu wenig)
nur im äußersten Südosten 1 Tag ( 1— 2 zu wenig)
2—6 im Flachland ( 1—3 zu viel)
6—13 im Bergland ( 1—3 zu viel)
1—5 im Flachland
5— 13 im Bergland

Bewölkung und Sonnenschein
Bewölkungsmittel :
Heitere Tage :
Trübe Tage :
Sonnenscheindauer :

7— 9 Zehntel (0,5— 1,5 Zehntel zu viel)
0—3 ( 1—3 zu wenig)
12—23 ( 1—5 zu viel)
35— 70 Stunden (etwa dem Normalwert entsprechend)

Wind
Vorherrschende Windrichtung : Südwest
Tage mit Windstärke 6 und mehr : 0— 7 im Flachland

3—17 im Bergland

Erdbodentemperaturen (Monatsmittel und Extremwerte ) November 1962

Wahnsdorf Karl -Marx -Stadt Plauen Leipzig -Mockau Torgau Görlitz Altenburg
Min . Mitt . Max . Min . Mitt . Max . Min . Mitt . Max . Min. Mitt . Max . Min . Mitt . Max . Min . Mitt . Max . Min . Mitt . Max

in 2 cm Tiefe - 3 .4 3 .4 17 .7 - 1 .4 2 .8 12 .3 - 2 .7 2 .3 13 .2 - 2 .5 3 .1 12 .0 - 2 .4 3 .4 12 .1 - 0 .3 3 .3 11 .7 - 0 .4 3 .4 10 .5
in 5 cm Tiefe - 1 .8 3 .7 14 .3 0 . 1 3 .3 9 .4 - 0 .7 2 .6 10 .2 - 1 .1 3 .3 10 .1 - 1 .7 3 .3 10 .9 0 .1 3 .6 10 .7 0 . 1 3 .7 9 .1
in 10 cm Tiefe - 0 .4 3 .9 12 .1 0 .3 3 .4 9 .1 0 .3 - 3 .1 7 .8 - 0 .4 3 .8 10 .1 - 0 . 1 3 .7 9 .6 0 .4 3 .8 9 .2 0 .7 4 .0 8 .8
in 20 cm Tiefe 0 .3 4 .2 10 .4 1 .4 4 .2 8 .6 0 .3 3 .6 7 .3 1 .2 4 .5 8 .2 0 .6 4 . 1 8 .6 1 .0 4 .2 8 .9 1 .6 4.6 8 . 5
in 50 cm Tiefe 3 .4 6 .2 9 .5 3 .5 6 .0 8 .5 2 .9 5 .2 7.5 2 .3 5 .7 8 .2 2 .7 5 .4 8 .2 2 .7 5 .4 8 .5 3 .8 6 .2 8 .2
in 100 cm Tiefe 5 .4 7 .7 9 .7 6 .1 8 .2 9 .6 5 .1 7 .2 8 .8 5 .7 7 .8 9 .8 5 .1 7 .2 8 .9 5 .2 7 .4 9 .0 6 .1 7 .9 9 .7

Bodenfeuchtigkeit in Gewichtsprozenten bezogen auf trockene Erde (November 1962)

Wahnsdorf Torgau Görlitz Altenburg
10 . 20. 30 . 10 . 20 . 30 . 10. 20 . 30 . 10 . 20. 30 .

Oberschicht
0 —40 cm Tiefe 20.5 17 .0 26 .0 27.0

Unterschicht
40— 100 cm Tiefe 18 .0 12 .5 18.0 21 .0
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